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Liebe Mitglieder, liebe Freunde 
des TSV Steinenbronn 

auch dieses Jahr ist es mir möglich, wiede. auf 
hervorragende Sportergebnisse hinztJ\veisen: die 
Badminton- und TISChtennisabteilung können 
auf ihre erfolgreichsten Saisonabschlüsse zurück­
blicken. Die l. Ttschten nisma nnschah spielt nach 
dreimaligem Aufstieg zwischenzeitlich in der 
Bezirksliga und wurde bei den württembergi­
schen Pokalmeisterschahen erst im Finale ge­
stoppt 
Unsere Basketballjugend U12, U14 und U 16 führ­
ten übe! die gesamte Saison hinweg ihre Ligawer· 
tung an und nur durch Pech blieb am Schluss de. 
Saison der Meistertitel bei den FinaJ.four ver· 
wehrt ln der kommenden Saison wird es auch wie­
der eine aktive Herrenmannschaftgeben 
Während die Cheerleaderabteilung durch die 
Kündigung der Trainerin aufgelöst werden mus­
ste, wurde die Freizeit-fitness-Abteilung durch 
weitere Angebote ausgebaut Die Kinder der 
Turnabteilung konnten beim Kinder-Turn-Cup ei­
nige Medaillien gewinnen und es bleibt zu hof· 
fen, dass das Team der Übungsleiterinnen weiter 
ausgebaut werden kann. Unsere Walking-Abtei­
lung macht auch unter ihrerneuen Abteilungslei­
terin weiterhin die Wege rund um Steinenbronn 
unsicheL 
Auch die Fußballjugend setzte ihre seit mehreren 
Jahren sehr erfolgreiche Arbeit fort und konrrte 
mit einer der E1 Mannschahen einen Meister stel­
len. Es ist schön zu seilen, dass die Jugendmann­
schaften bis zur A-Jugeod hinauf wieder nach vor­
übergehender Vakanz komplett sind. Den aktiven 
Kickern drücken wir die Daumen, dass der ge­
plante Auftieg in der Saison 2011 I 2012 klappt 
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Wir sind gespannt ob wir 
2012 das 1. offizielle Fuß. 
hallspiel unserer Freizeit· 
Fußballfrauen erleben 
dürfen. 
Das lnline-Rennteam un­
ter der Betreuung des 
mittlerweile zum Bundes­
trainer (!)ernannten Wolf­
gang Walz eilt von Erfolg 
zu Erfolg. Neben dem im Nationaltrikot fahren­
den Marco Walz, der 2011 den Weltalpsieg (!) un­
einholbar nach Steinenbronn holen und scin Na­
tionalmannscha~ollege und Bruder, Ricco 
Walz, der im Weltrup sicherlich unter die Top 5 
fahren wird, fahren zwischenzeitlich 5 Nach­
wuchsfahrer im Dress des Baden-Württembergi­
schen-Kaders. Vervollständigt durch das bundes­
weit größte Nachwuchsrennteam und die baden­
württembergische Seniorenmeisterin, Doris 
Schreiber ( = Abteilungsleiterin), sowie den 
baden-württembergischen VIZe-Seniorenmeister, 
Walter Zaiss, konnte die Abteilung 2010 den 
baden-württembergischen VIZe-Meistertitel in der 
Mannschaftswertung erringen und wird diesen 
2m1 erfolgreich verteidigen. Auch darf sich die 
Ski.Jnline-Abteilung aufgrund ihrer Qualifizierung 
seit 2010 offiziell .DSV-Skischule· nennen und 
kann auch schon auf erfolgreiche Skiausfahrten 
mit Skilehrerteam zurückblicken. 
Und audl dieses Jahr ist es mir ein großes ße. 
dürfniss den knapp 100 ehrenamtlichen Trainern, 
Betreuern, Übungsleitern und Helfern (auch de­
nen im Hintergrund!), aber auch den Damen des 



Geschäftszimmers und den Vorstandsteamkol­
leg(inn)en meinen herzlichen Dank auszuspre­
chen, ohne deren Arbeit das sportliche Gesche­
hen in Steinenbronn nicht möglich wäre. Erfreu lieh 
ist. dass die erfolgreiche Arbeit im TSV Steinen­
bronn in der letzten Zeit wieder zunehmend und 
verstärkt durch (neue!) Sponsoren unterstützt 
wird. Auch Ihnen gilt mein ganz herzlicher Dank! 

Herzliche Grüße! 

(!& .. ~ iJt;l_ ~!!5 
Klaus von Scholley 
- 1. Vorsitzender -

Internet www.breuning-irco.de 
E-Mail: technologie@breuning-iroo.de 

Die hervorragende Vereinsarbeit des TSV Steinen­
bronn ist nur mit der guten UnteiSI.iltzung in 
form von Sach- und Geldspenden der Firmen in 
und um Steinenbronn herum möglich. Der Verein 
bedankt sich ganz herzlich bei allen Sponsoren 
für die tolle Unterstützung und das entgegenge­
brachte Vertrauen. Ausdrücldich fordert der Ver­
ein im GegenZllg seine Mitglieder und Freunde 
auf, unsere Sponsoren bei Einkäufen und Auf­
tragsvergaben besonders zu berücksichtigen. 

DANKESCHÖN 

Die Kurt Breuning IRCO Maschinen­
bau GmbH i.st ein mittelständischer 
Industriebetrieb. Seit mehr als fünf 
Jahrzehnten entwickelt, fertigt und 
vertreibt das Familienunternehmen 
Systeme zum Be- und Entladen von 
Drehmaschinen, Bearbeitungszentren 
und Rundtischmaschinen. Weltweit 
sind die Produkte unter dem Marken­
namen IRCO bekannt. 
Die Verbindung von Tradition und 
Innovation prägt die Philosophie und 
das Handeln des Unternehmens. 

Breuning IRCO Maschinenbau GmbH 
Im Maurer 15 · 71144 Steinenbronn 
TeL 07157-5286-0 ·Fax 07157-5286-55 
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Der TSV aus Sicht der Vereinsverwaltung 

Als Geschäftsführer des Vereins ist es meine Auf­
gabe, die Verwaltung des Vereins am Laufen zu 
halten. Dies geschieht meist im Hintergrund des 
sportlich geprägten Vereinslebens. Daher nutze 
ich gerne die Gelegenheit und gebe Ihnen hiermit 
einen !deinen Einbliclc Zllr .Lage des TSVs". 
Man kann den Verein sicherlich als kleines Unter­
nehmen sehen. Finanzplanung, Kassen-, Bank-, 
Lohn- und Bilanzbuchhaltung, Budgetverwa~ 

tung, Steuer-, Verbands- und Versicherungsme~ 
dungen fordern das Geschäftsstellenteam und 
mich stets neu heraus. 
Damit der Sportbetrieb erfolgreich durchgeführt 
werden kann, gaben wir letztes Jahr über 
200 000 € aus. Das Ausgeben fällt leicht und bei 
Bedarf findet sicherlich jeder Abteilungsleiter wei­
tere Möglichkeiten. Gerne würde ich jeden 
Wunsch erfüllen aber ich denke, die meisten 
konnten wir umsetzen und werden dies auch in 
Zukunft tun. 
Dafür ist auf der Einnahmenseite oft viel Enga­
gement erforderlich. Ar1 Mitgliedsbeiträgen konn­
ten wir rund 55000 € verbuchen. Die Differenz 
in Höhe von circa 145 000,00 € zu finanzieren, 
fordert jedes Jahr neue Kreativität Werbe- und 
Pachterlöse tragen einen großen Anteil bet. Wei­
tere Einnahmequellen steifen Spenden sowie Alt­
papier- und Weihnachtsbaumsammlungen dar. 
Natürlich nehmen wir auch Geld aus den zahlrei­
chen Vereinsfesten ein. 
Nicht unerwähnt bleiben darf auch die weiterhin 
großzügige Unterstützung der Gemeinde Ste~ 
nenbronn im Rahmen der Vereinsförderung. Alle 
örtlichen Vereine profitieren hier in Abhängigkeit 
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ihrer Größe und ihrer Ju­
gendarbeit Geme stellen 
wir den Bürgerinnen und 
Bürgern auch mit dieser 
Unterstützung ein attrakti­
ves Ar1gebot zur Verfü­
gung. 
Jedoch ist zu erkennen, 
dass in Zukunft die Steige­
rung der Einnahmen nicht 
mit der Entwiclclung der Ausgabenseite schott­
halten kann, wenn man keine Einschnitte in un­
serem originären Aufgabenfeld, dem Sportbe­
trieb, in Kauf nehmen will. 
Daher beschloss derVorstand in der zweiten Jah­
reshälfte 2010, Geld in eine Photovoltaikanlage 
zu investieren. Seit Ende 2010 liefert diese An­
lage Strom und uns somit eine neue Einnahme­
quelle. Hier kombinieren wir Ökologie mit Ökon~ 
mie. 
Glücklicherweise haben wir seit einigen Jahren 
keine Schulden mehr und somit gehören wir m1t 
einem ausgeglichenen Haushalt Zll den wenigen, 
finanziell gesunden Vereinen. 
Unser wertvollster Schatz ist jedoch das Engage­
ment dervielen Ehrenamt! ichen, ohne die der Ver­
ein auch bei bester Finanzwirtschaft nicht finan­
zierbar ist Schön, dass dies auch in unserer 
schnelllebigen Zeit weiterhin gelebt wird. 
Allen !deinen und großen Sportler sowie allen 
Freunden des Vereins wünsche ich weiteminviel 
Freude im und mit dem TSV. 

Ar1dreas Wenzel 
Geschäftsführer 



Bäckerei • Konditorei • 
ag Ihre Qualitäts-Bäckerei mit 

dem bestem Geschmack 

(X) Brot, Brötchen, Brezeln, 
Kuchen, süßes Kleingebäck, 
Festtagskuchen, Torten 
für Jubiläen und Geburtstage 

(X) Täglich wechselnder Mittagstisch 

ag Original italienisches Eis 
aus eigener Herstellung 

,, 

Zeppelinstraße 1 
71144 Steinenbronn 
Tel.: 07157 I 37 92 
Fax: 07157 I 37 79 

LIEBL ~ 
KRANBAU 

.... UW-Prütungen 

.... Störungsdienst I Reparaturen 

.... Anschlagmittel I Traversen 

.... Stahlbau 

liebl Kranbau GmbH 

Hafenbahnstraße 10A 

70329 Stuttgart 

info@liebl-kranbau.de 

.... Großer Schweißnachweis nach DIN www.liebl-kranbau.de 

"..!: (0711} 32 53 98 FAX (0711) 32 58 29 MOBIL 01 71-2 85 71 66 

Helfen Sie dem Verein -
ohne Geld- und Zeitaufwand 

Dem Verein etwas Gutes tun - ohne zusätzlichen 
Geld- oder Zeitaufwand? Klingt unmöglich? Seit 
diesem Jahr 1St das Realität! 
Der EDEKA aktivmarlet Mummert (Schönbuch­
weg 4, Steinenbronn) unterstü1zt den TSV durch 
Ihren Einkauf dort Von Ihrem Umsatz erhält der 
Vecein 3% aus dem Einkaufswert (ohne Mehr­
wertsteuer). Zeigen Sie hierfür einfach die Verein­
skarte des TSV Steinenbronn 1900 e.V. wr dem 
Bezahlvorgang an dec Kasse. Für Sie ändert sich 
dadurch nichts. Für den Verein schaffen Sie j~ 
doch eme zusätzliche Einnahmequelle, die den 
Sporttreibenden im TSV - insbesondere der Ver­
einsjugend - hilft, den Sportbetrieb zu ermög­
lichen und auszubauen. 

Wenn Sie uns unterstützen möchten, können Sie 
die Vereinskarte auf dieser Seite ausschneiden 
und ab sofort nutzen. Gerne senden wir Ihnen 
auch ein laminiertes Exemplar ru. Kontaktieren 
Sie hierfür das Geschäftszimmer 1m TSV-Vereins­
heim. Persönlich und telefonisch (071 'U/7 27 00) 
sind wir dienstags von 17.30- 19.30 Uhr fiir Sie 
da. Ebenfallserreichen Sie uns perTelefax(07157/ 
532006) odec per E-Mail (tsv-steinenbronn@ 
tonline.de). 

Wir danken Ihnen für Ihre freundliche Unt:erstüt-
rung! 

/1--Z---r~ 
Andreas Wenzel 
Geschäftsfiihrer 

E 
aktivmarlet 

Marina Mu mmert e.K. i 
' 

l eDEKA Verelnsltarfe ... 

~ KD.-NR. 
für: L..!Q5 
TSV ,:: 

Steinenbronn ii 
.... 
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Abteilung Badminton Fitnessgymnastik Übungszelt Di. 20.00-21.00 Uhr 
Abteilungsleiter I Manuel Ledermann,Tet07157/526044 Leitung: Elisabeth Krauhausen, Tel.: 071 57/2 2882 
Jugendleiter Mobil 0151/53761078 Fit am Morgen Übungszeit Di. 9.45-11.00 Uhr 

Erwachsene Training: Mo. 20.00-22.00 Uhr Leitung: Uschi Knöller 
Mi. 19.00-21.00 Uhr (Sommer) Fit und Gesund 55+ Übungszeit: Fr. 14.30-15.30 Uhr 
Mi. 19.00-20.30 Uhr(Winter) 

Turnhalle Grund- und Hauptschule 
Fr. 20.00-22.00 Uhr 

Leitung: Mananne Widmann, Tel.: 071 57/3489 
Jugend Training: Mi. 18.00-19.30 Uhr Teilnahmegebühr: Mitglieder € 2,50 I Std. 

Nichtmitglieder: € 5,00 I Std. 

Abteilung Basketball 
Abtei Iu ngsleiter: Martin Geissler, Tel: 071 57/217 53 Abteilung Fußball 

Mobil 0172/9702354 
stellv. Abteilungsleiter: Sabine Liebelt, Tet 07157/536236 Fußball Aktive Abtei Iu ngsleiter: Olrver Zorzi, Tet 0170/8069622 

Matthias Nadolny, Tet 071 57/22224 Trainer: Fulvio PetriUo, Tel: 0176/22020189 

U8/ Jahrgänge: 2004 und jünger Training: Fr. 14.00-15.00 Uhr Mimrno Piroscia, Tel 0173/3023942 

U10/ Jahrgänge: 2002/ 03 Training: Fr. 15.00-16.00 Uhr 
Training: Di., Do. jeweils 19.30-21.00 Uhr 

U12/ Jahrgänge: 2000/ 01 Training: Mo. 17.00-18.30 Uhr, Fußball NK Neretva Abteilungsleiter: Gordan Gudlin, Tel.: 071 57/7 2814 

Do. 18.00-19.00 Uhr Trainer und Betreuer: Dragan Seehas, Tel.: 0711/3454124 
Training: Mi. 19.30-21.00 Uhr, Fr. 19.00-21.00 Uhr 

U 13/ Jahrgänge: 1999/ 00 Training: Fr. 16.00-17.00 Uhr 
Fußball Senioren - Mädchen- Abteilungsleiter: RolfHummel, Tel.: 07157/ 538957 

Vertretung: Kart.Heinz Hummel, Tel.: 07157/20686 
Ul4/ Jahrgänge: 1998/ 99 Training: Mo. 18.30-20.00 Uhr, Trainer: Rolf Hummel, Tel.: 0 71 57/53 89 57 

Do. 18.00-20.00 Uhr Training: Mi. 19.30-21.00 Uhr (01.04-31.10.) 

U 16/ Jahrgänge: 1996/97 Training: Mo., Fr. 17.30-19.00 Uhr 
Mi. 20.30-22.00 Uhr (01.11.-31.03.) 
Sandäckerhalle 

U18/Jahrgänge: 1995/ 94 Training: Mi., Fr. 19.00-21.00 Uhr 
Fußbai~Junioren Abteilu ngsleiterin: Sabtne Bauer, TeL:07157j72501 

Herren Training: Oi. 20.00-21.30 Uhr 
A-Junioren (Jahrgang 1993/94) Training: Di., Do. jeweils 18.00-19.30Uhr 

Trainer und Betreuer: Salvatore Di Dio, Tet 0 71 57/2 17 69 
Abteilung Fitness-Gymnastik 

ß.Junioren (Jahrgang 1995/96) Training: Di., Do. jeweils 18.00-19.30 Uhr 
Abteilungsleiterin: Brig itte T reige, Tel~ 0 71 57 j7 3 20 58 Trainer und Betreuer: Ralph Baur, Tel.: 0172/ 8066959 

Fitnessgymnastik Übungszeiten: Mo. 19.00-20.00 Uhr Peter Hofmann Tel~ 071 57/534733 

Mo. 20.00-21.00 Uhr (-Junioren (Jahrgang 1997/98) Training: Mo~ Mi. jeweils 18.00-19.30 Uhr 
Leitung: Brigitte Treige, Tel.: 07157/732058 Trainer und Betreuer: Kart.HeinzWeber, Tel.: 07127/21588 

Uschi Knöller, Tet 071 57/4205 Friedhelm Laich Tel: 071 57/ 9269 

I:>V ::,remenbronn TSV Steinenbronn 



().Junioren (Jahrgang 1999/00) Training: Mo., Mi. jeweils 18.00-19.30 Uhr Mannschaftsspieler Training: Mo. 20.00-22.00 Uhr 
Trainer und Betreuer: Patrick Hummel. Tel.: 07157/538957 und Erwachsene Training: Do. 19.00-22.00 Uhr 
Sebastian Hummel TeJ~ 071 27/20686 Jugend Training: Fr. 17.00-19.00 Uhr 
Dennis Hummel TeL 07157/ 538957 Mannschaft Training: Fr. 19.00-20.00 Uhr 

EI-Junioren (Jahrgang 2001) Training: Fr. 17.30-19.00 Uhr 
Trainer und Betreuer: Sven Grieb, TeL: 071 57/988045 

Abteilung Turnen Beat Ba reiß, Tel.: 071 57/408649 

E2-Junioren (Jahrgang 2002) Training: Di~ Do. je-....eils 16.30-18.00 Uhr 
Abteilu ngsleiterin: Elisabeth Krauhausen, TeL: 0 71 57/2 28 82 

Trainer und Betreuer: Andreas Weinmann, Tel.: 071 57/ 9152 Spielkreistllmen (ab 1 Jahr) Übungszeit Di. 9.15-10.00 Uhr 

Spielkreisturnen (ab 2 Jahre) Übungszeit Di. 10.00-10.45 Uhr 
F1-Junioren (Jahrgang 2003) Training: Di. 16.30-18.00 Uhr Leitvng: Cristina Henriques 

Trainer und Betreuer: AlexanderGebel. TeL: 071 57/880980 
Mini-Smarties (ab 3 Jahre) Übungszeit Mi. 16.00-17.00 Uhr 

F2-Junioren (Jahrgang 2004) Training: Mo. 16.30-18.00 Uhr Smarties 1 (ab 4 Jahre) Übungszeit Mi. 15.00-16.00 Uhr 
Trainer und Betreuer: Armando Candedda, Tel.: 07157/727 33 Leitung: Melanie. Natalija 

Bambini (Jahrgang 2005/06) Training: Mo. 16.30-18.00 Uhr Smarties 2 (ab 4 Jahre) Übungszeit Mi. 15.00-16.00 Uhr 
Trainer und Betreuer: Martin Teutschländer, TeL: 0711/37009 81 Leitung: Udine, Sabine 
Thomas Renz Tel.: 0160/7031550 Vorschüler Übungszeit Mi. 17.00-18.00 Uhr 

Leitung: Cristina Henriques 
Abteilung Ski-lnfine 1. Klasse Übungszeit Mi. 16.00-17.00 Uhr 

Abteilungsleiterin: Doris Schreiber, Tel~ 071 57/ 53 7303 

Training: Di., Do. 18.30-20.00 Uhr 
2. Klasse Übungszeit Mi. 17.00-18.00 Uhr 

Renn-Team Leitvng: Elisabeth Krauhausen 
Jugendliche & Erwachsene Sportplatz Sandäcker 

3. und 4. Klasse Übungszeit Mi. 16.00-17.00 Uhr 
Renn-Team Kinder Training: Di~ Do. 18.30-20.00 Uhr Leitvng: Cristina Henriques 

Sportplatz Sandäcker 
Abendlauf 
(Sommer "Skigymnastik") Training: Di. 20.00- ca. 22.00 Uhr Abteilung Walking 

Turnhalle Grund- und Hauptschule 
Abteilungsleitung: Anne Zirkler TeL: 07157/ 2 2696 

Abteilung Tischtennis 
Übungszeiten: im Sommer: Di., Do. 18.00 Uhr, 

Fr. 15,30 Uhr und So. 10.00 Uhr 
Abteilungsleiter: Tobias Michalik. Tel~ 07157/7 219685 im Winter: Di., Do. 15.30 Uhr, 
stellv. Abt· u. Jugend!. Dominik Wolz, TeJ~ 07157/880027 Fr. 15.30 Uhr und So. 10.00 Uhr 

Trainer: Jürgen Schilling, Tel~ 071 57/880930 Treffpunkt Waldparkplatz .Wildsau bar" 

Mare Hauser, Tel.: 07157/6690929 
Dominik Wolz, TeL: 071 57/880027 

I;)V StementJronn BV Steinenbronn 



w;r machen den Weg frei seit 149 Jahren. 

Seit nahezu 150 Jahren stehen wir für die genossenschaftliche Idee. Wir bekennen uns zu verantwor­
tungsbewusstem Handeln und zu den na.chhaltigen Werten, die uns prägen. Unser Auftrag ist. den 
Menschen und dem Mittelstand in unserer Region nah zu sein und partnerschaftlieh Rückhalt zu geben. 
Damit wir eine glückliche Zukunft vor uns haben. Besuchen Sie uns - wir sind mit unseren 35 Fitialer1 
sicher auch in Ihrer Nähe. 

Weitere Informat ionen erhalten Sie über unser Service-Telefon oder im Internet unter ww.diebank.de 
Service-Telefon 0180 1 603 900 00 ß ,9Cent/Mn aJSdt Fe•ltlt"tZ. Mobelfunk max.42 Cent/Mon ) oder0703l 664 0 

die Bank - Rückhalt unserer Region 
I:T:J Vereinigte 
- - Volksbank 

/ 
Die erste Ma nnsdlaft des TSV sicherte sich in der 
Saison 2010/2011 den vierten Platz in der Alr 
schlusstabeile der Bezirksliga Zollern. D1e Mann­
schaftbestätigte damitdie guten Leistungen der 
Vorsarson. 
Die zweite Mannschaft erreichte 2011 auch 
wegen einiger länger verletzten Leistungsträger 
nur Platz 5 in der Kreisliga TübingerVBöblingen. 
Siege bei Bezirksranglistenturnieren feierten 
2010/2011 Wigand Poppendieck und Beate 
Bauer im Mixed. Wigand im Einzel und im Doppel 
mit Benji Bayer sowie Beate im Doppel zweimal 
zusammen mit Nicole Hummel (PSV Reutlingen). 
Der TSV Steinenbronn war 2010/2011 sowohl 
bei den Teilnehmerzahlen als auch in den Diszi. 
plinwertungen erfolgreichster Verein bei den 

JSV Steinenbronn 

Ranglistenturnieren des Bezirks Südwürttemberg. 
Die Steinenbronner Jugendlichen erreichen inzwi. 
sehen erfreulich gute Plätze bei den regionalen 
Ranglistentumieren. Lisa Brocker siegte in der 
Ul3 bei der Regionalrangliste im NCNember 
2010 in Herrenberg, dort kam Silas Brockerinder 
Ull auf Platz 2. Patrick Memmleb gewann gfeich 
bei semem Turnierdebüt im Frühjahr die Ull 
beim Perspektivturnier Südwürtternberg in Go­
maringen und siegte auch bei den beiden weite­
ren Turnieren dieser Serie in Neuhengstett und 
Mössingen. 
Beim 15. Nikolausturnier gewann das Schleif­
chenturnier zum zweiten Mal Stefan Schneider, 
Sina Bauer und Richard Reisenhofer kamen auf 
die Range 2 und 3; in der abteilungsinternen Eirr 
zell::onkurrenz siegte erwartungsgemäß Wigand 
Poppendieck. 



Jahresbericht 2010/2011 

Aufgrund der vielen Umstellungen waren diese 
Saison die Mannschaften U12, Ul4 und U16 m 
den Kreisklassen gemeldet Die Minis und UlO 
waren im Training aufgeteilt, ein Ligenbetrieb 
fand dort noch nichtstatt 5o waren über das Jahr 
ca. 70 Jugendliche im Basketball unterwegs, eine 
erstaunliche Zahl! 

U16 Kreisklasse 

Nach den Niederlagen in der ersten Saison mel­
dete man dann trotzder Verstärkung ausder Ul4 
wieder für die Kreisklasse, und konnte dann na­
hezu alte Spiele gewinnen. Die gute Albeit des 
letzten Jahres, aber auch der starke Zuwachs 
durch den 96er Jahrgang machte sich bemerkbar. 
Auch die Weiterführung des Techniktrainings, das 
in der letzten Saison bei der U14 begonnen 
wurde, und nun in der U 16 weitesgeführt wird, 
trägt ZJJm Erfolg bei. So lag man bis zum Ende mit 
an der Tabellenspitze, und konnte sich für die Fi­
nal R>ur qualifizieren. Dort reichte es am Ende 
ZJJm Gewinn des .kleinen· Finales und damit e~ 
nem dritten Platz. 
Ein Erfolg des konzentrierten Trainings und der 
sich langsam steigemden Anforderungen an un­
sere Spieler durch ihren Trainer Zoran und den 
Techniktrainer Rod. 

U 14 Kreisklasse 

ln der Saison 2010/11 stand eine von ihren ind~ 
viduellen Fähigkeiten getragene Mannschaft un­
geschlagen mit Recht an der Spitze der Kreis­
klasse. Leider brach man nach Verletzungen und 
Sperren gegen Ende der Saison etwas ein, um 
dann auf einem dritten Platz abzuschließen. Die 

ZUsammensetzung zwischen erfahrenen und jün­
geren Spielern und der Gemeinschaftssinn ließen 
alle zusammen zu einem wirklichen Team wer· 
den. Die Mannschaft hat sich gut zusammen~ 
rauft, woraufihre Gesamtstärke und ihre Nerven­
stärke gerade in den knappen Spielen ZJJrü~ 
führen ist Hervorzuheben sind die Erfolge umso 
mehr, als einige neu hinzugekommene Jungen 
schon mit integriert werden konnten und mittler­
weile teils Leistungsträger sind. 
Vielen Dank an Sven, der die Mannschaft im Ol::t· 
ober 2010 übemahm, und den Spagat, unerfah­
rene Spieler an die Leistung der .alten Hasen· 
heranzuführen, mit Geduld und Langmut ver­
folgte. 

U 12 Kreisklasse 

ln der abgelaufenen Saison konnte man einige 
Minisan die U12 heranführen, und die gute Ar­
beit der Trainerinnen Cristina und Desiree mach­
ten sich schnell bezahlt So lag die Mannschaft 
lange Zeit gleichauf mit Malmsheim und Cann­
statt an der Tabellenspitze, und konnte sich am 
Ende für die Final Four qualifizieren. ln einem 
gleichwertigen Feld der Mannschaften konnte 
man sich dann auf den zweiten Platz schieben, 
nur knapp geschlagen von den Cannstattern. 
Schön, wie viele Fans bei den Heimspielen unsere 
Mannschaft engagiert untefStiitzten, diese Ener­
gie konnten alle gebrauchen. 

U10/Minis 

Auch bei den unter Zehnjährigen steht der kleine 
runde orangene Ball schon 1m Vordergrund. Die 
Minis treffen sich immer Frertags und Jemen dort 
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spielerisch von ihrer Trainerin Cristina die ersten 
Schritte im Basketball. Der Spaß kommt hier na­
türlich nicht zu kurz. Doch auch das Gelernte 
kann aufTurnieren oder bei Freundschaftsspielen 
gezeigt werden, so kam zum Beispiel der zwerte 
Platz beim Turnier in Herrenberg im Juni 2010 zu 
Stande. Auch in Nürtingen oder Ditzingen war 
man aktiv. 

Ausblick 

Zuerst einmal herzlichen Dank an alle Helfer und 
Helferinnen der vergangeneo Saison. Ohne den 
gigantischen Einsatz der Trainer, der Schiedsrim 
ter und Anschreiber, wie auch der vielen helfen­
den Hände der Eltern hätten wir nicht so vtel 
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Spaß und Freude am Basketball gehabt ln der 
neuen Saison gilt es nun. auf diesen Erfolgen auf­
zubauen. So startet ein Teil der bisherigen U16 
als U18. und mit einer U13 wird es die erste Mäd­
chenmannschaft in Steinenbronn geben. Sogar 
die Mä nner haben sich wieder gemeldet, so dass 
wir gespannt se.in können, wie sich das Basketball 
hier weiter entwickelt 
Wir suchen nach wie vor Jungsund Mädchen, die 
sich in unsere Mannschaften von den Minis bis 
zur U18 integrieren wollen. Darüber hinaus su­
chen wir Trainer und Schiedsrichter, die sich in der 
neuen Saison engagieren wollen, gerne auch als 
~Trainer. 

Weitere Infos unter 
wwwsteinenbronn-basketball.de 



Fit am Morgen 
DiertStagvormittags treffen sich z. Zt ca. 10-12 
hoch motivierte Damen zum Sportarn Vormittag. 
Mit Hotter Musik starten wir die Aufwännphase 
mit kleinen Kombinationen mit und ohne Step. 
Nachdem der Kreislauf auf Touren gebracht ist, 
geht es weiter mit funktionY und rückengerechter 
Gymnastik. Zur Abwechslung stehen auch 
Übungseinheiten mit Theraband und Hanteln, 
sowie Pilates auf dem Programm. Zum Ausklang 
der Stunde folgt das Cook:lown, damit wir locker 
in den Tag gehen können. 
Wer hat Lust? Neue Teilnehmer sind immer herz­
lich willkommen. Reinschnuppern ist jederzeit 
möglich, jeweils dienstags in der SandäckeJhalle 
von 9.45 bis 11.00 Uhr. 

(Weitere Informationen auch unter Tel. 4205 bei 
Uschi Knöller) 

Fitness-Gymnastik am Dienstagabend 
- Sie wollten eigentlich schon immer mal etwas 

aktiver sein oder wollen Ihren Körper in Form 
hatten? 

-Sie suchen eine Anleitung dazu oder einfach 
nur nette Gesellschaft, um gemeinsam beweg-

Arbeit mft dem Pezziba/1 

lieh zu bleiben und ein wenig Ausdauer aufzu. 
bauen? 

- Sie sitzen zu lange am Schreibtisch oder im 
Auto, wodurch Ihre Rücken- und Bauchmusku­
lawr nicht mehr recht in Form sind? 

- Durch den täglichen Stress zuhause oder im Be­
ruf sind Ihre Schultern und Nacken öfter mal 
verspannt? 

-Sie können nrcht mehr völlig ausschließen, dass 
der alte Spruch .Wer rastet. der roste( vielleicht 
auch für Sie zutreffen könnte? 

Wenn Sie auch nur eine Frage mit Ja beantworten 
können, dann kommen Sie doch einfach mal am 
Dienstagabend ab 20 Uhr m die Sandäckerhalle 
zur Fitness-Gymnastik. Wir starten mit einem 
leichten Aufwärm-Training, jeder kann seinen 
Kreislauf mit Unterstützung von Musik in 
Schwung bringen. Konzentration. Gleichgewichts­
sinn und Koordination von Bewegungen kom-

TS I Stl!inenbronn 

men dabei nicht zu kurz. Danach trainieren wir­
meist auf den Gymnastik-Matten - mit Anspan­
nung und Dehnen gezielt die einzelnen Teile des 
Körpers: Beine, Arme, Rücken, Bauch, Becken, 
Schulter, Nacken usw. 
Sie haben Interesse? Dann kommen Sie einfach 

Lady 's Gymnastic 
Wir trainieren Bauch, Beine, Po und unsere Rük­
kemuskulatur funktionell unter gesundheitlichen 
Aspekten. Dazu benutzen wirverschiedene Hand­
geräte zur Abwechslung und um einen zusätz­
lichen Anreiz für unsere Muskulatur zu geben. Un­
sere verschiedenen Muskelgruppen trainieren wir 
gezielt teils in statischen (haltend), meist jedoch 
in dynamischen Bewegungen. Mit unseren Übun­
genwollen wir unsere Muskeln trainieren, um Dis­
balance auszugleichen. 
Durch unsere sportlichen Aktivitäten regen wir 
unseren Stoffwechsel an und die Übungen haben 
gleichzeitig auch einen positiven EinHuss auf un­
sere Atmung und das vegetative Nervensystem. 
Wir fördern: 
-Die Balance und die Koordination 
- Die Ausdauer 
- Das Arbeiten unserer Muskulatur 
- Unsere Reaktionsfähigkeit 
Und das alles bei flotter Musik und mit netten Tei~ 
nehmem, die etwas für ihre Gesundheit wn wollen. 
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mal vorbei und schauen sich die Gymnastik an. 
Oder machen Sie am besten gleich mit; auch Un­
geiibte und Wiedereinsteiger können jederzeit be­
ginnen und sind herzlich \villkommen. Für weitere 
Informationen: Elisabeth Krauhausen, Trainer C 
und ß..Prävention Erwachsene, Tel. 22882. 

Kommt einfach malvorbei und macht mrt. wir 
freuen uns auf euch! 
Unser Training ist montags 19-20 Uhr und 
20-21 Uhr in der Sandäckerhalle. 

Also bis bald! 

Brigitte Treige, Tel. 732058 
Uschi Knöller, Tel4205 



Polsterung 

Sie wollen Ihre liebgewordenen Möbel aufpolstern? 
Wir sind Ihr Polster-Profi! 

Als Meisterbetrieb des Raumausstatterhandwerks 
realisieren wir Ihnen ein bequemes Sitz- oder üegegefühl. 
Neu gepolstert und neu bezogen schenkt Ihnen Ihr 
Möbelstück wieder behagliche Bequemlichkeit. 

Genießen Sie Ihr neues Sitz- oder Uegegefühl! 

Fit und Gesund 55+ 

Am 21.5.2010 startete der TSV Steinenbronn das 
Angebot .Fit und Gesund 55+" zunächst in derSan­
däckemalle. Mit 2 interessierten Teilnehmern war 
l!Nar die erwünschte Resonanz nicht erreicht, aber 
sowohl die beiden Sportler als auch ich hatten uns 
auf die angebotene Stunde gefreut Nach der 
Stunde waren wir uns einig - wir machen •veiter. 
ln den folgenden Wochen kamen 1mmer wieder 
.,5c.hnupperer" dazu, aber richtig wachsen wollte die 
Gruppe noch nicht Zum Jahresende zählte die 
Gruppe 9 Personen. 
Die Sandäckerhalle ist sehr stark nachgefragtund so 
ergaben sich mitdem Wintereinbruch Engpässe bei 
der Hallenbelegung. Eine Teilnehmerin erinnerte 
sich, dass die Schulturnhalle freitagnachmittags -
zumindest zeitweise - frei war. Kurz entschlossen 
fragte ich beim Hausmeisterehepaar an und konnte 
fiir uns den Freitagnachmittag in der Zeit von 
14.30-15.30 h sichern. Mitdem Hallenwechsel und 
derzentralen Lage der Schulturnhalle fanden sich re­
gelmäßig neue Teilnehmeljinnen ein und die 
Gruppe zählt nun 18 Per50flen. Sie setztsich zusam­
men aus 13 Damen und 5 Herren und alle sind der 
Memung, dass es Spaß macht miteinander zu .spor­
teln". 
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Jede/r übt und fordert sich nach eigenem Ermessen 
und klar ist, dass jede/r bestrebt ist ihftVseine ~ 
stung bezüglich Ausdauer, Balance, Beweglichlceit, 
Koordinanon und Konzentration ständig zu verbes­
sern. Mit Einsatz verschiedener Handgeräte {Ball, 
Seil. Stab, Zeitungen, Luftballon, elastischem Gym­
nastikband) gestalten wir die Übungsstunden inter· 
essant und durch das Angebot unterschiedlicher 
Schwieriglceitsgrade sind die Übungen für jedE;/n 
durchführbar. 
An d1eser Stelle bedanke 1ch mich bei allen Teilneh­
merinnen und Teilnellmem herzlich für Ihr Kommen, 
insbesondere bei meinen beiden Gründungspers<r 
nen die m1r Mut gemacht haben, mit Mundpropa­
ganda für neue Teilnehmer geworben haben und bis 
heute regelmäßig die Übungsstunden besuchen. Ich 
freue mich Jede Woche auf d1e Stunde am Freitag­
nachmittag. 
Kostenlose Sc.hnupperstunde 1st Jederzeit möglich. 
Teilnahmegebühren: Mitglieder 2,50 €, Nichtmit· 
glieder 5,-€ 
Leitung: Marianne Widmann, Tel. 3489 
Bitte bequeme Kleidung, TumschutVStoppeiSOC· 
ken, Handtuch und Getränk mitbringen. 



Walking 

Rückblick/ Ausblick 2011 

Das Jahr haben wir unter sehr schwierigen Be­
dingungen angefangen. Durch den schneerä 
chen Winter war unsere Walkingstrecke manch­
mal so ve.reist, dass wir das Laufen ein paar Mal 
ausfallen lassen mussten. Die meisten Te~mine 

haben wir jedoch eingehalten und unseren Lauf­
stil den winterlich Verhältnissen angepasst Es 
hatte auch seinen besonderen Reiz durch den 
Winterwald zu walken. 
Am 7. Januar war unser 1. Stammtisch im neuen 
Jahr. Unsere Stammtische finden immer am 1. 
Freitag im Monat an wechselnden Örtlichkeiten 
statt 
Dann begann es zu tauen und unsere Gelenke 
konnten sich erholen. Es war eine Wohltat wieder 
Waldboden unter den Füßen zu spüren. Gleich­
zeitig konnten wirsehen und hören, wie die Natur 
langsam erwacht 
Im März hat Hans Schötz sein Amt als Abte~ 
lungsleiter niedergelegt Übernommen hat die 
Walkingabteilu11g Anne Zirlder. 
Wir haben ihn im April miteinem Festaus seinem 
Amt, das er 18 Jahre innehatte, verabschiedet 
und unseren Treffpunkt am Parf<platz Wildsaubar 
kurzerhand zum Hans-Schätz-Platz gemacht 

Während der Winterzeit sind wir Di, Do. und Fr. 
um 15.30 Uhr und So. um 10.00 Uhr gelaufen. 
Seit der Umstellung auf Sommerzeit laufen wir 
Di. und Do. um 18.00 Uhr, Fr. und So. ist die Zeit 
gleich geblieben. 
Am 1. Mai haben wireine schöne Wanderung im 
Schö11buch gemacht Unser Ziel war die Weiler 
Hütte. 
Und gleich darauf gab es wieder ein Fest- die Ein­
weihungder neuen Bank an unserem Treffpunkt 
Ende Mai gingen wir auf .,große Fahrt" auf dem 
Neckar von Bad Cannstatt bis Ma rbacht, schauten 
uns die schöne Altstadt mit Schillers Geburtshaus 
an und fuhren am Abend mit der 5-ßahn wieder 
zurück. 
Wir werden weiterhin 4x pro Woche walken, auch 
in den Schulferien. Regelmäßige Gymnastik mit 
und ohne Stöcke gehört dazu. Da wir inzwischen 
fast alle Nordic Walking machen, weil das Traf. 
ni ng so noch effektiver ist. setzen wir unsere 
Stöcke auch zur Gymnastik ein. Die Teilnehmer 
die ohne Stöcke walken sind dabei gut integriert 
Den einen oder anderen Ausflug wemen wir die­
ses Jahr noch miteinander machen. Eine Fahrt 
mitder Museumseisenbahn ist geplant und sonst 
entscheiden wir uns spontan. 
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Wir genießen das Walken im Wald, wo wir bei un· 
serem Ausdauertraining die Vögel singen hören 
und den Jahreslauf der Natur ba>bachten kön­
nen. Gelaufen wird bei (fast) jeden Wetter. Ein 
bisschen Regen macht uns nichts aus, wir sind ja 
nicht aus Zucker. 
Mit der Zeitumstellung im Oktober werden sich 
auch unsere Laufzeiten wieder entsprechend än­
dern. Das wird rechtzeitig im Gemeindeblatt be­
kannt gegeben. DasJahr werden wir dann mit ei­
ner Weihnachtsfeier abschließen. 
Wer mit uns walken möchte ist herzlich willkom­
men. Einfach an einem u11serer Trainingstage 
zum Treffpunkt kommen und mitlaufen. Wer sich 
vorher telefonisch informieren mochte, kann das 
tun bei Anne Zirf<ler unter der Nummer 22696. 
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Die Saison 2010/2011 neigt sich dem Ende zu. 
Für Steinenbronn II steht noch ein Spiel an und 
mit etwas Glück schließt man die Saison mit dem 
5. Platz ab. Das neue Trainerteam PPvS (Petrillo, 
Piroscia, wn Stackelberg) hat ein neues Spielsy­
stem implementiert und wirklich gute Arbeit ge­
leistet Man kann es auch an dem Zulauf von 
neuen Spielern bzw. Rückkehrem erkennen. 
Auch ffir die neue Saison können wir schon Neu­
zugänge verzeichnen. Neben Chris Wenzel (ei­
gene A-Jugend, Gastspieler in Waldenbuch} 
kommt u.a. Dennis Hummelvom SV Bonlanden 
zurück nach Steinenbronn. Somit .hummetr es 
kräftig in der neuen Saison. Ich glaube das Ziel 
ffir die neue Saison muss man nicht mehr nennen 
- Kreisliga A! 
Wir dürfen uns auf eine neue spannende Saison 
freuen! 

Bei Steinenbronn 111 stehen noch 2 Spiele an. Von 
Platz 8 bis 12 ist noch alles drin. Der momentan 
11. Platz wird \VOhl gehalten werden. Oaudio 
Martoccia hatte es nicht immer ganz leicht in die­
ser Runde. Wie bei vielen anderen Reservemann­
schafteauch war oft .. Not am Mann". So musste 
Karl Heinz Weber mit knapp SO Jahren auch 2 
mal aushelfen. Doch als Torhüter machte er seine 
Sache mehr als gut Wir hoffen in der neuen Sa~ 

son natürlich, dass die .alten Herren" nicht mehr 
ran müssen. 
Das neue Spielsystem wurde auch in der Dritten 
eingeffihrt Nach einem holprigen Startwaren die 
&gebnisse in der Rückrunde deutlich besser. Wir 
freuen uns auch hier auf die neue Saison. 

Aktive /J 

An dieserStelle möchte ich mich ganzherzlich bei 
allen Personen bedanken, die die Mannschaften 
und mich während dieser Saison unterstützt ha­
ben. Bernd Ottmüller, Sabine + Bemd .die Grill­
meiste( Bauer, Robby Mahr (Hallenhausmeister 
Krause), das Vorstandsteam und Ute wm Ge­
schäftszimmer sowie Andrea Knappe ffir das Be­
richtswesen. Ebenso ein Dankeschön geht an den 
neuen Sponsor ffir Trikots und Trainingsanzüge: 
Mario Renz wn ERGO Versicherung. 7077ll.ein­
felden-EchteJdingen, Natürlich weiterhin haben 
wir ebenso noch Trikots von IRCO Breuning, Re­
staurant LÖWEN und GetränkeKAPPELAuch da 
ein herzliches Dankeschön ffir die treue Unter­
stützung während der letzten Jahre. Ich hoffe, 
dass ich niemand vergessen habe. 

ln diesem Sinne wünsche ich allen einen schönen 
Sommer und bis zur neuen Saison 

Olti Zorzi 
Abteilungsleiter 
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Trotz der kurzfristigen Absage der Möhringer 
Frauen zu unserem Freundschaftsspiel feierten 
wir im Juli einen super Saisonabschluß. Mit Public 
Viewing des W~Spiels Deutschland-Argentinien, 
mit Pool zum Planschen, cooler Musik und lecke­
remGegrillten und Getränken feierten wir bis tief 
in die Nacht Es war ein super Fest mit klasse Leu­
ten! 
Ein weiterer Höhepunkt war unsere erstmalige 
Teilnahme am Steinenbronner Weihnachtsmarkt 
Wir hatten einen schön dekorierten Stand mit hei­
ßem Caipirinha und anderen Getränken. Hier 
nochmals vielen Dank an unsere Standnachbarn 
der Fußballjugend, an unsere Gäste und an unser 
schlagkräftiges Team. Wir sind nicht nur auf dem 
Fußballplatz eine tolle Mannschaft 
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Unsere diesjährige Weihnachtsfeier hatten wir in 
der TSVVereinsgaststätte zusammen mit unseren 
E· und ().Jugenden. Wir hatten mächtig viel Spaß 
an diesem Abend. 
Im Februar waren wir gemeinsam zum Skifahren 
in Schruns. Bei Sahnewetter, guten Schneever­
hältnissen und Partylaune verbrachten wir einen 
traumhaften gemeinsamen Tag. 
Das Highlight unserer Truppe war die Stocher­
kahnfahrt Ende Mai 2011 in Tübingen, bei Pro­
secco und guter Laune, konnte dieser Tag nur ge­
lingen. 
Unser gemeinsames Saison-Abschlussfest wurde 
am 23. Juli 2011 gefeiert Nach den Sommerferien 
geht's dann wieder mit Spiel, Spaß und bester 
Laune in die nächste Saison. Wir freuen uns drauf! 



Wenn's um Immobilien geht ... 

Für Sie am "Markt". 
Von der Information 
bis zur Entscheidung 

Beratung 
Wertschätzung 
Verkauf 
Gewerberaumvermietung 
Wohnraumvermietung 
Hausverwalter 
Mehrfamilienhäuser 
Büro- und Geschäftshäuser 
Einfamilienhäuser 
Eigentumswohnungen 
Grundstücke 
Gewerbeimmobi I ien 

IMMOBILIEN 
GmbH 

plus Finanzdienste 

Tel. 07157-732060 
Fax 07157-732061 

Sirkarnerstraße 29 
71144 Steinenbronn 

Internet 
www.treige.de 
E-Mail: 
immobilien@treige.de 
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Weihnachtsfeier der Bambinis und 
F-Junioren im Vereinsheim 

Auch dieses Jahr hatten die Bambinis und F-Ju­
nioren wieder eir1e tolle gemeinsame Weihnachts­
feier. Über 100 Kindem und Ellern feierten im 
VereirJSheim des TSV-Steinenbronn. Aufmerksam 
hörten die Kinder eine Weihnachtsgeschichte von 
einemJungen mitganzbesonderen Schuhen ur1d 
eine zweite von Rudolf mit der roten Nase. Nach 
vielen ur1terhaltsamen Spielen konnten sich die 
Kinder mit Pommes und Saiten stärken, um zum 
Abschied ganztief in den Nikolaussack zu greifen. 

Hallenmasters 

Am 15. Januar diesen Jahres konnten wir mit den 
Aktiven und den fünfzehn gemeldeten Mann­
schaften das bisher größte Turnier ausrichten. Die 
Mannschaft der Ex-TSV-Kickers hat es als erste 
erreicht, den Pokal zu verteidigen. Mit einem 
knappen 3:2 Erfolg im Fir1ale gegen das Team 
von l'orar1ge durften sie den Pokal für ein weite­
resJahrmit nach Hause nehmen. Nach zum Teil 
stark kämpferisch betonten Spielen ir1 der Gru~ 
penphase mit Einlagespielen der Bambinis wur· 
den erstmalig besonders herausragende Sportler 
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und ManAsehaften des TSV geehrt Ur~ser Vor· 
stand Klaus Doma Freiherr von Scholley konnte 
die jüngste Abteilung des TSV. die Ski-Inliner, die 
Abteilungen Badminton und Tischtennis sowie 
die Mannschaft El der Fußballjugend mit ihren 
Erfolgen vorstellen und ihnen weitere gute Er· 
gebnisse für die laufende Saisor1 wünschen. 

Kinderfasching am 8. 2.11 

So viel war noch nie los beim Kinderfasching des 
TSV in der Sandäckerhalle. Mitsch ist für alle da! 
Die Steinenbrenner Kinder wissen den Fasching 
mit der Tanzgarde der Filderer und den Cheerlea­
dem des TSV zu feiern. Einen Beifallsturm erhie~ 
ten auch die Meister der Filderer-Tanzgarde. Von 



den vter Auftritten wurden die Zuschauerverza~ J 
bert und waren begeistert Wir freuen uns schon 
aufs nächste Jahr! Mit vielen Spielen wie Luftbal- l 
lonzertreten, Brezelwettessen. Bobbyrarwettren-
nen usw. gmg der Fasching für die Kinder wieder 
einmal ~iel zu früh zu Ende. 

1. Mai Hocketse 

Trotz schlechter Wettervorhersage war die Hod:­
etse des TSV am Sandäckersportplatz wieder ein­
mal ein gelungenes Fest Die Fußballjugend und 
die AH des TSV Steinenbronn bedanken sidl bei 
allen Gästen, die den Weg zu uns fanden und sich 
bei uns wohlfühlten. Wir werden auch im näch­
sten Jahr wieder fur Erholung der Maiwanderer 
auf dem Sandäckerplatz sorgen. 

Saisonabschluss am 28.5.11 

Es war ein toller Tag, wn 11 bis 17 Uhr wurden 
auf dem Rasenplatz spannende Spiele gegen 
starke Gegner ausgetragen. Die Helfer hatten alle 
Hände wll ZlJ tun, um dem Ansturm der Gäste 
aufSpeisen und Getränke gerechtru werden. Von 
den Bambinis bis zur ß.Jugend waren alle Mann­
schaften vertreten und zeigten was sie auf dem 
Platz mit dem Ball alles können. Alle Altersklas­
sen waren vetJeten. Wir bedanken uns bei der AH 
und dem Team wn l'orange, die zeigten, dass 
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Fußballspielen in jedem Alter immer wieder Spaß 
madlt Einer war fast bei jedem Spiel dabei, wir 
bedanken uns bei unserem Marathonschiedsrich­
ter Tim Weinmann für seinen unermüd I ichen Ein­
satz. Wir bedanken uns auch bei allen Gast· 
mannschaften für die fairen, sportlichen Kämpfe 
und freuen uns auf die nächste Saison, in der wir 
mit einer wllständigen Jugend wn Bambinis bis 
rur A-Jugend antreten werden. 
Auch die sportlichen Ergebnisse der Fußballj~ 
gend können sidl durchaus sehen lassen. 

Bambinis 
Wenn gespielt wird, dann sind wir eine so starke 
Truppe, dass wir mühelos vier Mannschaften stel­
len können, wie bei unserem Saisonabschluss 
2011. Wir werden bestimmt die rukünftigen ganz 
großen Fußballer des TSV 
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F-Jugend 
Die letzte Saison ließen die F2-Junioren etwas ru­
higer angehen. Der Trainer - Alexander Gebe! -
legte für sich und seine Mannschaft ein .Übungs­
jahrein und meldete das Team nidlt rur offiziel­
len Spielrunde an. Um so erwähnenswerte! ist es, 
dass die Mannschaft sidl in der Hallensaison in 
P!attenha rt und Stetten den dritten und den vier· 
ten Platz erkämpft hatte. Im Laufe des Jahres 
konnten die Spieler ihr Talent auf verschiedenen 
PoSitionen ausprobieren und ihre Stärken und 
Sdlwächen herausfinden, sodass nun jeder Spie­
ler sein Können als Teil einer hoch motivierten 
Mannschaft in der neuen Saison der Fl-Junioren 
einbringen kann. MitPhitipp Rist,Andrea Liparoli, 



Henning Böhme und Silas Brocker 1m Sturm, Ma­
nuel Gsbein, Jonas Gebel. Robin Helbig, Paul 
Borst und Moritz Hauser in der Verteidigung ~ 
wie Maximilian F€lsch und Emilio Amento im Tor 
wünschen wir den Jungs fiir die kommende Sa~ 
son viel Erfolg und viel Spaß. 

E-Jugend 
Endlich waren die Ferien vorbei und die Saison­
vorbereitung konnte beginnen. Mit den neuen 
Spielern stellten wir eine schlag~ftige Mann­
schaft zusammen. Dann ging es endlich los! Bis 
auf unser letztes Punktspiel in der Qualistaffel 
hatten wir alle Spiele geo.vonnen. Am Ende beleg­
ten wir einen guten 2. Platz. Pun~leich mitdem 
Tabellenfuhrer. ln der Rückrunde müssen wir uns 
wieder mit den stärksten Mannschaften im Bezirk 
Stuttgart messen. Das Jahr 2010 endete mit der 
traditionellen Weihnachtsfeier mit der ~Jugend 
und der Frauenfußballmannschaft in der Sport· 
gaststätte.. Es war wie jedes Jahr eine super Party. 
Nun war die lange Winterpause ~rbei. Endlich 
ging es wieder raus auf den Sportplatz. Oie Rück· 
runde begann mit folgenden Teams: Vaihingen 1, 

Plattenhardt 1, Echterdingen, Hoffeld, Plieningen, 
Gablenberg, Kaltental und Steinenbronn. Im er­
sten Spiel mussten wir gleich gegen den über­
mächtigen Gegner aus Vaihingen ran. Unsere 
Jungs spielten gut mit und verloren unglücklich 
mit 3:4. Den höchsten Sieg in der Rüderunde 
feierten wir im letzten Punktspiel gegen die 
Mannschaft aus Kaltental mrt 8:1. Am Ende be­
legten wir einen .GUTEN" 4. Platz. Es geht wieder 
ein Fußballjahr zu Ende, vielen Dank an die tolle 
Unterstützung der Eitern und Sponsoren. 

D-Jugend 
Nachdem wir zur Saison 2010/2011 in die ().Ju· 
gend hochgerüdct waren, mussten wir mit vielen 
Veränderungen zurechtkommen: neue Regeln 
wie Abseits usw. und größeres Spielfeld. Dafür be­
kamen wir Unterstützung von drei Spielern, die 
bereits ein Jahr in der ~Jugend gespielt hatten. 
Vor dem ersten Saisonspiel spreiten wir in einem 
Freundschaftsspiel gegen den TSV Leinfelden, 
welches wir aber leider nach ansprechender leis­
nmg mit 4:6 verloren. ln den Punktspielen konn­
ten wir 2 Spiele gewinnen, l Sprele gingen un-
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entschieden aus. Die restlichen Spiele gingen teils 
unglüdelich, teils durch eigene Fehler verloren. Zu 
Beginn der Rückrunde mussten wir einige Nack­
enschläge hinnehmen: 2 Spieler verletzten sich 
schwer, des weiteren mussten wir auch 2 Ab­
gänge kompel15ieren. Nach einer unnötigen 
Niedertage im ersten Spiel gegen Hoffeld geo.van­
nen wir die darauffolgenden 2 Spiele gegen Heu­
maden und Stetteo.leider konnten wir diese LeiS­
tung nicht die gesamte Rüderunde abrufen, ~ 
dass danach nur noch ein weiterer Sieg für uns 
heraussprang. Oie Ruckrunde beendeten wir mit 
9 Punkten auf dem 7. Platz. Zur neuen Saison wer­
den uns 2 Spieler in Richtung (-Jugend verlassen, 
aber mit den Spielern, die von der E-Jugend auf­
rüdeen, werden wir versuchen, eine schlagkräftige 
Truppe fur die kommende Saison zu formen. 

Cl-Jugend 
Mit sieben Siegen in Folge starte die Cl-Jugend 
in die Qualirunde und der Aufstieg in die leis­
tungsstaffel war perfekt leider unterlag man im 
letzten Heimspiel dem SV Hoffeld in einem sehr 
guten Spiel unglüdelich und somit wurde der SV 
Hoffeld Staffelsieger. 
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C2-Jugend Pokalspiele 
Auch im Pokal zeigten unsere Jungs sehr gute 
Leistungen. So wurde z.B. der in der Leistungs­
staffel spielende VFL Kaltental in einem sehr 
spannenden Spiel mit 4:1 geschlagen. 

Hallenrunde 

Wie jedes Jahr in der Halle läuft es nicht so toll, 
einzige Ausnahme war das Turnier in Stetten als 
man überraschend aber verdient bis ins Finale 
kam. Dort jedoch unterlag man dem in der Be­
zirksstaffel spielenden SSV Walddorf mit 4:1. 

Leistungsstaffel 

Sehr unterschiedliche Leistungen zeigte die Cl­
Jugend in der Leistungsstaffel. Da gab es alles zu 
sehen. Von Top-Leistungen bis zu Spielen bei de­
nen man sich als Zuschauer und Trainer nur fra. 
gen konnte, hätte ich diese Zeit nicht anders und 
sin~lfer nutzen können. Aber über das gesamte 
Jahr überwogen natürlich die positiven Leistun­
gen und auf die Jungs wartet in der B-Jugend 
eventuell auch die LeistungsstaffeL Dort werden 



wir (Zuschauer und Trainer) euch wieder unter­
stützen. Vermissen werden wir dann alle unser 
Mittelfeldgenie Edis Özcelik, def rnit seiner Fami­
lie in die Türkei Zl.lrückgeht Wir wünschen Edis 
und seinen Eltern alles Gute für die Zukunft 

8-Jugend 
Nach fünf Jahren ist es uns gelungen wieder eine 
B-Jugend Mannschaft für den Spielbetrieb Zl.l mel­
den. Das Trainergespann Ralph Baur/Peter Hof­
mann hatte zwar einen sehr dünnen Kader von 
nur 8-10 Spielern zur Verfiigung, konnten aber 
aufdie Cl zurückgreifen welche die B-Jugend tat­
kräftig unterstütze. An dieser Stelle vielen Dank 
an die C-Jugendspieler die am Samstag bereits 
spielten und uns am Sonntag unterstützt haben. 
Wir spielten in der Qua I ~KreistaffeJ-2. Unser er­
stes Spiel bei der SGM LeinfeldenMusberg verlo­
ren wir unglücklich mit 2:4, aber das Spiel sah 
schon recht gut aUS- Im ersten Heimspiel fuhren 
wirdann mit 5:2 gegen TUS/Germania Degerloch 
den ersten Sieg ein. ln Bernhausen waren wir 
chancenlos und lcamen mit 1:6 untel die Räder. 
Gegen den SKV Rohracker verloren wir nach ei­
nem tollen Spiel mit 5:7. Das Spiel gegen Hoffeld 

2 konnten wir mit 7:5 für uns entscheiden. Das 
Derby beim Spitzenreiter TV Echterdingen bestrit­
ten wir auf Schnee und zogen uns mehr als acht· 
bar ausder Affäre und verloren nur 1:3. Das letzte 
Spiel gegen 1896 Stuttgart fiel dann aber dem 
Winter zum Opfer und wurde abgesagt Am Ende 
belegten wir mit zwei Siegen und vier Niederla­
gen (21 :27 Tore) den fünften Platz von acht Te­
ams. Wenn man bedenkt, dass wir immer drei bis 
fünfC-Jugendspieler im Einsatz hatten, waren wir 
durchaus zufrieden mit der Qualirunde. Oie Rück­
runde spielten wir in der Kreisstaffel2. Leider gab 
es bereits im ers.ten Spiel einen herben Dämpfer 
mit 1 :3 gegen Harthausen zu Hause. Das Spiel 
beim TSV Rohr haben wir leider auch mit 2:4 ver­
loren. Diese beiden Pleiten zerrten schon ein we­
nig an der Moral aber unsere Trainer bauten die 
Jungs wieder auf und wir begannen eine gran­
diose Aufholjagd auf die Aufstiegsplätze. Wir ge­
wannen in 5-0st mit 3:2, gegen Hoffeld 2 mit 4:2 
und gegen 1896 feierten wir unseren höchsten 
Saisonsieg mit 6:1. Im letzten Spiel bei TuSjGer· 
mania Degerloch brauchten wir einen Punkt um 
den dritten Tabellenplatz zu behaupten und wir 
haben es geschafft 1:1 am Ende und der Weg 
zum Aufstieg über die Relegation mit Platz 3 (10 
Punkte und 17:13 Toren). Damit haben wir die 
Saison erfolgreich abgeschlossen. Respekt und 
Danke für die tollen Spiele die ihr uns gezeigt 
habt Vielen Dank an die Trainer für ihre Arbeit 
und Eltern die uns auch Zl.l den Auswärtsspielen 
begleitet und angefuuert haben. Für die kom­
mende Saison hat sich die Fußballjugendleitung 
viel vorgenommen. 

Wir können wieder eine A-Jugendmannschaft 
melden. Damit ist das größte Ziel erreicht, Ju­
gendmannschaften Zl.l haben vom Jahrgang 
2004 bis 1992. Dieser neu gegründeten Mann-
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schaftwünschen wir alles Gute, viel Spaß mit den 
Trainern und eine erfolgreiche Saison. 

Berichte und Bilder aller dieser Aktivitäten und 
noch viel mehr ist im 
Internet zu finden unter 
~'MIW.tsv-go.de 

Malerarbeiten, Tapezierarbeitent Bodenbelagsarbeiten, 
Lackierarbeiten, F assadenanstriche, Vollwärmeschutz 
Schimmelpilzsanierung 

Individuell. Kompetent Engagiert. 

Malerbetrieb Gerd Eberwein 
Lerchenstrasse 39, 71144 Steinenbronn 
Tel. 07157-20555, Fax 07157-22591 , Mobil 0171-354 54 67 
www.m a I ereberwein .de, [nfo@ma lerebe rwein. de 
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Rückblick Abteilung NK Neretva 

ln der Saison 2009/2010 belegten wirden 9. Ta­
bellenplatz in der Kreisliga A ln der Sommer· 
pause sind drei gute Bezirksligaspieler zu uns ge­
kommen und wir gingen davon aus im oberen 
Tabellendrittel mitzuspielen. Doch schon im 
laufe der Hinrunde merkten wir, dass durch die 
geringe Trainingsbeteiligung, dieses Ziel nicht er­
reicht werden kann. ln der Winterpause verließen 
uns mehrere leistungsträger, und wir konnten in 
der Rückrunde 2011 nur noch hoffen, nicht auf e~ 
nen direkten Abstiegsplatz zu rutschen. Dam ka­
men noch schwere Verletzungen, Krankheiten 
und Militärdienste von vier wejteren leistungs­
trägem. Dadurch war es schwer 11 Spieler zu. 
sammen zu bekommen. 

Die Krise, die uns im Frühjahr erfasst hat, gipfelte 
im Spiel am 17. April gegen den TSV Plattenhardt 
II. Neretva musste zum ersten Mal in seiner Ge­
schichte eine Partie mit 10 Spielern beginnen. 
Das nächste Spiel gegen den VfB Obertür1cheim 
müsste wegen Spiegel mangels abgesagt werden. 
Daraufhin beschloss die Abteilungsleitung den 
TSVSteinenbronn um Hilfe zu bitten, um die Rück­
runde zu Ende spielen zu können und wenn 
möglich in der Kreisliga A zu verbleiben. Mit 3-4 
Spielern des TSV Steinenbronn schafften wir es 
die Saison zu Ende zu spielen und den Relega­
tionsplatz zu erreichen. Unglüddicherweise verlo­
renwir die Partie gegen Zeljeznicar Stuttgart mit 
2:4. 
ln der Zwischenzeit haben es sich ein paar Ak­
teure von Neretva anders überlegt und haben 
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entgegen des Beschlusses der Abteilungsleitung 
wieder eine Mannschaft für die neue Saison ge­
meldet 

Umbruch und große Veränderun­
gen in der Abteilung NK Neretva. 

Daraufhin sind Abteilungsleiter Dalibor Zepic, 
Trainer lvica Glibo, Jasenko Janjic, Drago Stefanic 
und Bono Zepic zurückgetreten. Bei der Abte~ 
lungssil2ung am 25. Juni 2011 haben die 18 An­
wesenden eine neue Abteilungsführung gewählt 
NeueAbteilungsleitersind Gordan Gudlin, Trainer 
Dragan Seehas. Nachstehend die weiteren Perso­
nen im Gremium: Zeljko Pezelj, Darko Baric, R~ 

Maler 

chard Brudny und Nenad Behlic. Vinko Sabic und 
Tadija Kljaj ic sind als Berater gewählt worden. 
Am Sportgelände fand am 25. Juni 2011 unser 
traditionelles Saisonabschlussfest statt, mit kroa­
tischen Spezialitäten, Spanferkel und lamm am 
Spieß. Dort wurde an viele schöne Momente zu.. 
rückgedacht und einige Spieler ausgezeichnet. 
welche bis zum letzten Tag bei NK Neretva Vor­
bilder waren. 
Der Spielbetrieb wird in der Kreisliga B als Mann­
schaft Steinenbronn 111 fortgesetzt 

Abteilungsleiter. Gordan Gudlin 
Tel. 07157·7 3814 

Stellvertreter: Zeljko Pezelj 
Trainer. Dragan Seehas 

Lerchenstraße 3 • 71144 Steinenbronn 
Telefon 07157/534236 ·Telefax 07157/534237 
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Saisonbericht 2010/2011 

2010 waren unsere Ergebnisse auf dem Großfeld 
durchwachsen. Wir gewannen gegen den Kidcers­
Fart-Ciub und IIefloren gegen den TSV Detterr 
hausen. ln beiden Spielen konnten wir jedoch 
überzeugen und lieferten eine gute Leistung ab. 
Zum e.sten Mal führten wir ein Einlagenspiel am 
Jugendtag gegen die TSV Jugendtrainer durch. 
Leider verloren wir und mUSSten uns der körper· 
Iichen Fitness der Jugend beugen. Bei unserem 
e~nzigen Kleinfeldturnier in 2010 bei der SSB be­
legten wir einen guten 5. Platz. 
Am 2. Oktober 2010 führten wir unsere traditio­
nelle Wanderung durch. Beim anschließenden 
gemütlichen Beisammensein mit tollem Wetter 
ließen wir den Tag mit einem schönen Grillfest 
ausklingen. Vielen Dank an Gerhard Kappel. der 
uns die Getränke gesponsert hat und an Georg 
Geißler, der alles toll 110rbereitete. 

Anstatt eines Ausfluges saßen wir dieses Jahr in 
gemütlicher Runde am 5. November 2010 in [)e. 

gerloch im Besen .Gohl - Bei d'r [Jsbeth" zusam­
men und vertieften die Kameradschaft 
Das Jahr ließen wir mtt der Weihnachtsfeier aus­
klingen, dieses Mal wieder gemeinsam mit der 
Aktiven-Mannschaft 
Im Januar 2011 nahmen wir am TSV Hallenma­
sters teil. Erfreulicherweise belegten wir einen gu­
ten 3. Platz in der Gruppe und zogen in die Fina~ 
runde ein, die durch das 9m-Schießen entschie­
den \YUrde. Leider verloren wir gleich das erste 
9m-Schießen und schieden mit einer insgesamt 
guten Leistung im Viertelfinale aus. 
Wir richteten dieses Jahr wieder mit der TSV.fu~ 
balljugenddie l. Ma~Hocketse an der Sandäcker­
ha He aus. Wie immer war alles glänzend organi­
siert Das Wetter war uns diesmal wohlgesonnen, 
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sodass die Hocketse im Großen und Ganzen eine 
gelungene Veranstaltung war. 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Gönnern, 
sowie der Vorsta ndschaft, für die gute Zusa m­
menarbeit in diesem Jahr bedanken. Vielen Dank 
auch an die Altpapiersammler Steffen, Volker, 

Axel und Karlheinz verbunden mit dem Wunsch 
an alle AH-Ier diese Tätigkeit auch weiterhin tat­
kräftig w unterstützen. Natürlich möchte ich 
mich auch noch für die tolle Zusammenarbeit in 
unserem AH-Team bedanken. 

Der Abteilungsleiter 
RalfHummel 

Max-Eyth-Strasse 7, 71144 Steinenbronn, Telefon 07157 53 83 1·0 Telefax 07157 53 831·20 
www.karosserie-lackier-fachbetrieb.de E-Mail: hornickel-p@t-online.de 
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----------- Wohlfühlambiente 
Ruhige, stressfreie Atmosphäre 

~t-:-4~1 Freundlicher Kundenservice 
•Ausgiebige Frisurenberatung 
•Aktuelle Schnitte 
•Moderne Strähnehentechnik 
• Farbveränderung 
•Individuelle Dauerwellen 
• Hochsteckfrisuren 
~ .. ~v.~ert~ 

Stuttgarter Straße 22, 71144 Steinenbronn ~erun 
Telefon und Fax 07157 52 66 94 Haant:e 

Schlosserei-Metallbau 
Edelstahlverarbeitung 

Treppengeländer- Balkongeländer-Anbaubalkone aus Stahl 
Balkonverbreiterungen-Vordächer-Terrassenüberdachungen 

Fenstergitter- Gartentoranlagen - Stahlkonstruktionen 

!.acc~K §~ / c wrc '- I 
~~e~tif 1at lf(aeff;e/K. 

Harald Wenger-Kringstraße 9- 71144 Steinenbronn - Tel 07157/20134 

Die Bombe hat eingeschlagen 

Viele Steinenbrenner Kinder haben ein neues 
Hobby; lnline. Auf dem Schulhof und 1n der Fre~ 
zeitwird seil neuestem über Rollen, Schienen, Zei­
ten, Schlagschutz, Proteetoren und Renntermine 
fachgesimpelt 
Während unserer ersten lnlinesaison wuchs un­
sere Mannschaft von Rennen zu Rennen und 
durch das harte Training bis zu 3x wöchentlich 
wurde die Saison für jeden zum persönlichen Er­
folg. Mit unseren über 30 Startern wurden wir 
nicht nurgerne bei den Rennen gesehen, sondern 
auch zu gefürchteten Gegnern in Baden Würt­
temberg, einige sogar europaweit 
Stolz verzeichnen wir 6 Läufer im Landeskader 
und 2 in der Nationalmannschaft 

- IJsa Hofbauer, Altersklasse Schüler 12, 
Gesamtsieger BAWÜ 

-Michael Hofbauer. Altersklasse Schüler 14, 
Vizegesamtsieger BAWÜ 

- Julia Renner, Altersklasse Schüler 14, 
3 Platz Gesamt BAWÜ 

- Doris Schreiber, Senioren, 
Bade~Württembergische Meisterin 

- Walter Zaiss, Senioren, 
VIZe Baden-Württembergischer Meister 

- Ricco Walz, 
Deutsche Meisterschaft Platz 2, 
Platz 3 Parallelslalom Deutscher Meister, 
Weltmeisterschaften Platz 10 

- Marco Walz, 
Deutsche Meisterschaft Platz 3, 
Vize Gesamt Weltwpsieger, 
Weltmeisterschaft Platz 3 

Trotz des schweißtreibendem Training mit ab und 
zu blauen Flecken und kleinen Ve.rletzungen ha­
bennicht nur die Kinder, sondern auch die Eitern 
vieJ Spaß. 
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Bei unseren spontanen Aktivitäten wuchsen wir 
zu einer feinen lnlinefamilie zusammen. 
Spätestens, wenn man die Saison 2010 bei der 
Saisonabschlußfeier in der Gaststätte Sandäcker 
ausklingen lässt, ist klar: eine erfolgreiche lnline­
saison ist endgültig vorbei. Aber das sehen wir po­
sitiv- da wir bereits im Sommer alle Auflagen er­
füllten, stellten wir den Antrag zur DSV Skischule 
und freuten uns, als wir die Urkunde mit dem Er­
sten Schnee überreicht bekamen. 
Um bestens auf die Wintersaison vorbereitet zu 
sein, schickten wir drei Übungsleiter bzw. Anwär­
ter auf Fortbildung, die ihr erlerntes Können im 
Dezember gleich bei unserer ersten Ausfahrt ins 
Pitztal unter Beweis stellen konnten. Sonne pur, 
traumhafter Pulverschnee, leere Pisten, ideal um 
die Skisaison 2010/2011 zu eröffnen. Dies gab 
Lust auf mehr. 
So wurde spontan aus dem Trainingslager unse­
rer Skikids im Allgäu eine Familien-Ausfahrt Zum 
Erfolg wurde auch unsere Wochenendausfahrt 
an den Hochhäderich. 
Nicht nur beim Apres-Ski, sondern auch die tollen 
Schnee- und Pistenbedingungen ließen die Stim­
mung steigen. Während der Saison starteten un-



Gaststätte TSV Steinenbronn 
Kroatische & Schwäbische Küche! 

Schöne Terrasse für 60 Personen 
Di- Fr 15.00- 24.00 Uhr, 
Sa, So + feiertags 1 0.00 -
24.00 Uhr, Montag Ruhetag 

Sandäckerstraße 1 
71144 Steinenbronn 
Tel.: 0 71 57 I 2 03 14 

.... , 
SCHUCO 
... Kunststofffenster ... 

Holzfenster 
Alufenster 
Holz-Alufenster 

... Haustüren ... Wintergärten ... 

Kundendienstservice ... Glasreparaturen ... 

_____;;;E=igene Produktion und 
fachgerechte Montage 

Lerchenstraße 32 · 71144 Steinenbronn 
Telefon 07157 72948 · Fax 07157 22883 

Bauer.Fenster@t-online.de 

sere Skikids an Bezirksrennen. Zum Highlight 
wurde der Schönbuch-Cup mit 36 Steinenbron­
nern Startern alt und jung. 
Mit einerTagesausfahrt nach St. Anton und dem 
Song .Wir haben St Anten überlebt.." ging die 
Wintersaison zu Ende. 
Glücklich konnten sich alle schätzen, die regel· 
mäßig an unserem Ausdauer· und Kraft-Training 
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für Jung und Alt dienstags oder donnerstags tei~ 
genommen haben. Denn die hatten keine Pro­
bleme mit Ihrer Kondition. 
Im Laufe unserem ersten Abteilungsbestehens 
entwickelte sich der Dienstags--Sport zu einer lu­
stigen Gruppe, die im Winter in der Halle trainie­
ren und im Sommer mit den Inlinern unterwegs 
sind. Auch Du bist herzlich willkommen. 
Seit Anfang April sind wir wieder von der Skikante 
auf die Inline-Rolle umgestiegen. Mit drei lnline­
Kursen die gut besucht waren, machten wir un­
sere Steinenbrenner Mitbürgern wieder auf uns 
aufmerksam.ln den Osterferien machten sich 26 
inlinebegeisterte Rennläufer zum Trainingslager 
nach Oberstdorf auf. Die super Trainingsbedin­
gungen, auf der 6 km reinen lnline-Strecke ließen 
alle lnline-.Herzen höher schlagen. Während des 
3-t:ägigen Trainings wurde auch zwischendurch in 
der Klettemalle alle anderen Muskulaturen bean­
sprucht Zurückgekehrt mit vollem Elan steckten 
Sie die motivierten daheim gebliebenen im Trai­
ning an. Durch den tollen Trainingseifer sehen wir 
der in IireSaison 2011 mit Spannung entgegen . 
Da wir eine erfolgreiche lnlinesaison 2010 hat· 
ten, wurden wir vom lnline-Verband gefragt ob 
wir in der Saison 2011 ein lnline-Rennen ausrich­
ten wollen Nach ein paar Überlegungen haben 
wir zugesagt und hatten somit ffir die Saison 
2011 unser Highlight mit den Internationalen 
Süddeutschen Meisterschaften und Ba.Wü Cup 
im lnline-Aipin. 
Ein Dank an alle Mitglieder, Freund und Helfer 
der Sh u.lnline Abteilung 

Eure Abteilungsleiterin 
Doris Schreiber 



Saisonrückblick 2010/2011 

Mit 5 Mannschaften, 2 Jugend- und 3 Aktiven, 
ging der TSV in der Saison 2010/2011 auf Punk­
tejagd. Die Jugend 2 kämpfte nach ihrem Auf. 
stieg in die Kreisklasse A Mitte bis zum letzten 
Spieltag gegen den Abstieg, musste sich da je­
doch der Konkurrenz beugen. Für die sehr junge 
Truppe um Kapitän Maike Vohl kein Beinbruch, 
man wird nun zur kommenden Runde wieder die 
Aufstiegsplätze anpeilen. Es spielten: Maike Vohl, 
Daniel Nevir, Dennis Djordjas, Steffen Beutel und 
Yannik Vollmer. 
Nach dem Abstieg und direktem Wiederaufstieg 
in die Kreisliga wollte die Jugend 1 selbstver· 
ständlich den Rufeiner Fahrstuhlmannschaft ver­
lieren. So kam es zum Endspiel am letzten Spieltag 
um den Klassenverbleib gegen dieJungsaus Weil 
der Stadt Die Mannen um Kapitän und Jugend­
vereinsmeister Andreas Lang gewannen dieses 
Endspiel souverän und können sich nächste 
Saison auf eine weitere Runde in der Kreisliga 
freuen. Es spielten: Andreas lang, Domini!< Sulz, 
Marius Sehret. Luca Schmid, Daniel Nevir, Tobias 
Kirschner, Maike Vohl und Oennis Djordjas. 
Oie Herren 3 schlossdie Saison 2010/ 2011 in der 
Kreisklasse Caufdem 7. Platz ab. Es wäre womög­
lich eine noch wesentlidl bessere Platzierung 
möglldl gewesen, aber Günter Walz durfte in der 
Rückrunde aufgrund hervorragender Leistung in 
der 2 Mannschaft spielen. Aber auch Thomas 
Walz. Fred Herzog, Rafael Grau, Stephen Schallen­
müller, Jürgen Schilling, Paul Fritz. Conny Haag als 
auch Jugendersatzspieler Steffen Beutel, welcher 
mit einer starken Leistung bei seinem ersten Aktt 
venpunktspiel glänzte und sein Einzel auf Anhieb 
gewann, sammelten fleißig Punkte, um zu dieser 
tollen Teamleistung beizutragen. Audl in der 
nädlsten Saison wud unsere Herren 3 wieder in 
der C-Kiasse an den Start gehen und versuchen 
dort die Top 3 anzugreifen. 

Unsere Zweite konnte die Saison 2010/2011 in 
der Kreisklasse A-Süd mit einem sehr guten 3. 
Platz abschließen. Der Mannschaft um Kapitän 
und Topsp1eler Dominik Wolz fehtten am Ende le­
diglich 6 Punkte aufMeister Böblingen. Hervorzu. 
heben ist hierbei der Derbysieg gegen den TSV 
Waldenbuch, weidlern man nach 3:6-Rücl::stand 
eine 9:6-Niederlage beibrachte, die unseren Nach­
barn am Ende den Aufstieg kostete. Nach Platz 4 
in der letzten und Platz 3 in dervergangenen Sa~ 
son wird unsere 2. nächste Saison um den Auf­
stieg ein gewaltiges Wörtchen mitreden. Mit Ste­
fan Krauß von der Spvgg Holzgerlingen und 
Da mir Stefanac von der SV Magstadt hat man 2 
weitere extrem junge und hungrige Spieler nach 
Steinenbronn gelotst, die perfekt in die Vereins-
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strukturpassen Es spielten: Dominii::Wolz. Marcel 
Musc.halla, Andy Gnann, lothar Simon, Nino 
Braun und Günter Walz. Wenn NotamMann war 
halfen zudem aus: Paul Fritz, Rafael Grau, Stephen 
Schallenmüller, sowie Dieter Fa iss. 
Die Herren 1 konnte ihren Traum wahr machen 
und einen großen Triumph feiern. Der dritte Auf· 
stieg in Folge ließ die Mannschaft in der Saison 
2010/2011 in der Bezirksliga Böblingery'Calw 
und somit erstmals seit Jahrzehnten außerhalb 
des Bezirks, in einer Verbandsspielklasse antreten. 
Mit einem guten 7. Platz konnte man Sich relativ 
schnell aller Abstiegssorgen entledigen und den 
Klassenerhalt feiern. ln der kommenden Sa1son 
2011/2012 möchte unsere Erste gar nichterst an 
Abstiegskampf denken und sich von vomherein 

ßV Stemenbronn 

im der oberen Tabellenhälfte platzieren. Dabei 
helfen soll der Schönaicher Andrew Schönhaar, 
der Niklas Hain ersetzt, welcher zum Vfl Obe~et· 
tingen wechselt Es spielten: Mare Hauser, Tobias 
Midlalik, Phitipp Hallmen, Marko Tuschek, Niklas 
Hain, Christof Rajendra, als auch Oominik Wolz 
und Andy Gnann. 
Zudem erwähnenswert 
-Sowohl die Herren 3, als auch die Herren l 

konnten sich im diesjährigen Bezirkspokal bis 
ins Halbfinale vorspielen, wo letztendlich für 
beide Endstation war. 

-Die Herren 1 konnte sich mit der Aufstellung 
Mare Hauser, Phitipp Hallmen und Tobias M~ 
chalik bei den Württembergischen Pokalme~ 
sterschaften in Gemaringen bis ins Finale spie-



len und unterlag dort dem Abonnementsieger 
DJK Sportbund Stuttgart Dies war eine der 
größten Überraschungen und vor allem der 
größte Erfolg der jüngeren Vereinsgeschichte. 

- Doppelvereinsmeister. Ma~an Grobelnils/Marc 
Hauser sicherten sich den Trtel mit einem 3:2-

GR 

Sieg im Finale über Stephen Schallenmüllev 
Dami r Stefanac. 

-Die Einzelvereinsmeisterschaften fanden am 
18. Juni in der Sandäckerhalle statt Wer Tisch­
tennissportund Emotionen vom Feinsten sehen 
will ist immer gem willkam men. 

TM 

MetaUverarbeitung GmbH 
CNC Blechbearbeitung 

Im Maurer 32 • 7 1144 Steinenbronn 
Telefon (0 7 1 57) 42 89 • Telefax (0 7 1 5 7) 39 60 

1SV Steinenbronn 

I! württembergische DEli FELS IN DER BRANDUNG 

Partner von Wüstenrot 

HEIZUNGSBAU 
Wolfgang Walz • Heizungsbau 
Nelkenweg 11 • 71144 Steinenbronn 

e. 8213 
0 

1SV Stemenbronn 

2/ 
• Beratung+ Planung 
• Modemisierung 

Kaminsanierung 
e Neubau 

Kundendienst 
• Notdienst 
• Montage von 

Solaranlagen 

84 



Mietservice 
Veranstaltungsservice 

Gastroservice 
Lieferservice 

Geschenkservice 

711 44 Steinenbronn - Lerchenstraße 1 6 - Tel. 0 71 57 I 33 43 
71 111 Waldenbuch - Vordere Seestraße 23 - Tel. 0 71 57 I 83 85 

7SV Steinenbronn 

Die Abteilung Turnen besteht derzeit aus neun 
Gruppen, in der Kinder und Jugendliche wn 1 bis 
12 Jahren betreut weiden: 
- Spielkreisturnen von I bis 3 Jahren 
- Mm~Smarties (ab 3 Jahre) 
- Smarties {4 bis 5 Jahre) 
- Vorschulturnen (5 bis 6 Jahre) 
- 1. Klasse 
-2. Klasse 
-3. Klasse 
-4. Klasse 
-5. Klasse 

01e Kinder werden spielerisch an Turngeräte und 
Turnübungen herangeführt Während die Kleinen 
die verschiedeneo Geräte kenoenlemen, werden 
die Großen mit komplexeren Übungen vertraut 

Ziel dieser Übung war es, in einem wechselnden 
Rhythmus zu laufen, der durch die Reifen 
vorgegeben war. 

BV S.:eJner1bronn 

gemacht Auch Ballspiele gehören rum Pr!T 
gramm. Daneben lernen die Kinder neue 
rreunde, neue Spiele und den Umgang miteinarr 
der kennen. 
Zu Weihnachten und im Sommer vor den großen 
Ferien bauen die Übungsleiterinnen fiir alle Kirr 
der eine Erlebnislandschaft auf, die immer gf(}­
ßen Anklang findet Auch in diesem Jahr hat die 

Bei dieser Übung war Ausdauer, Stiitzktuft 
und Körperspannung gefragt 

Abteilung mit insgesamt 29 Kindern am Kinder­
turncup des Schwäbischen Turnerbundes teilge­
nommen, der am 14. Mai in Nurringen ausgetra­
gen wurde. Alle Kinder erhielten fii r die gezeigten 
Leistungen eine Gold-, Silber- oder Bronze-Me­
daille. 

Die älteJen I<Jnder sollten 800 m in 5 Minuten laufen. 



Eine Aufführung beim Sommerfest 2009. 

1SV Steinenbronn 

Vorstandschaft 

1. Vorsitzender. 
Klaus Doma Freiherr von Scholley, 
Tel. 07157/530135 

2. Vorsitzender: 
Siegfried Ohland, Tel. 0 71 57/ 38 92 

Geschäftsführer: 
Andreas Wenzel, Tel. 0 70 31/60 26 00 

Schriftführer: 
Kari-Heinz Hummel, Tel. 0 71 57/2 06 86 

Presse: 
Sonja Hummel, Tei.:07157/5389 57 

Beisitzer: 
Anni Hiller, TeL 0 71 57/ 2 75 51 

Herbert Hiller,Tel. 07157/275 51 

Michael Raith, Tet 07157/5337 59 

Ausschussmitglieder/Sonstiges 

Fußball: 

Aktive: 
Oliver Zorzi, Tel. 01 70/8 06 96 22 

Senioren: 
RolfHummel, Tel. 07157/538957 

NK Neretva: 
Gordan Gudlin, TeL 07157/ 7 28 14 

Fußball Jugend: 
Sabine Bauer, Tel. 07157/12501 

Frauen-Freizeit-Fußball: 
Valerie Brückner, Tel. 0 71 57/ 53 6173 

TSV Stemenbronn 

Tischtennis: 

Tobias Michalik. Tel. 07157/7 2196 85 

Turnen: 

Elisabeth Krauhausen, Tel. 07157/2 2882 

F'ltness/Gymnastik 

Brigitte Treige. Tel. 07157/73 20 58 

Badmi~ 

Manuel ledermann. Tel. 07157/52 60 44 

Basketball: 

Martin Geißler, Tel. 0 71 57/2 75 53 

Walking: 

Anne Zirkler, Tel.: 0 71 57/2 26 96 

Ski-lnline: 

Doris Schreiber, Tel. 07157/537303 



Geschäftszimmer im Oubheim: Mitglieder: 

Sandäckerstraße 1 
71144 Steinenbronn 

Stand September 2011: 1192 

Öffnungszeiten: Di. 1730-19.30 Uhr 
UreSchäfer 
www.tsv-steinenbronn.de 
E-Mail: tsv~inenbronll@t-<>nline.de 
Tei~ 07157/7 2700 
Fax: 07157/53 2006 

Ältestenrat: 

Rudolf Brodbeck, TeL 0 71 57/12 89 79 

Kooperation mit dem TSV Waldenbuch 1891 e. V. -
Vergünstigungen für Mitglieder des TSV Steinenbronn 1900 e. V. 

Beide Vereine haben zum Teil unterschiedliche Sportangebote. Uns ist es zum Beispiel schon auf Grund 
der fehlenden Sportstätten wie Hallenbad, Tennisplätze oder leichtatlethikanlagen nicht möglich, 
die entsprechenden Sportarten anzubieten. So sind manche Mitglieder des jeweiligen Vereins auch im 
Nachbarort Mitglied. 
Oie Mitglieder des TSV Waldenbuch haben bei ihrer Hauptversammlung am 22.März 2010 beschlos­
sen, dass ein Mitglied, das auch dem TSV Steinenbronn angehört, jeweils nur die Hälfte des Hauptver­
einsbeitrags in beiden Vereinen entrichtet 
Denselben Beschluss fassten die Mitglieder des TSV Steinenbronn bereits am 12.März 2010. 
Für Familienmitgliedschatten gelten anteilige Regelungen. 
So können die Doppelmitglieder nun gemeindeübergreifend und günstig die kompletten Leistungen 
beider Vereine nutzen. Dazu gehören z. B. das Kursangebot in Waldenbuch oder das Shlnliner-Ange­
bot in Steinenbronn. Über das Jeweilige Sportangebot können sich die Mitglieder - wie auch weitere 
Interessierte - unter www.tsv-waldenbuch.de und W\YW.~inenbronn.de informieren. 
Die Geschäftsstellen beiderVereine stehen für Rückfragen gerne unterden bekannten Telefonnummern 
zur Verfügung. 

Wir freuen uns über diese neue Form der KoopeJation, die den Mitgliedern in Waldenbuch und in 
Steinenbronn ein breiteres Ange.bot bei gleichzeitig reduziertem Beitrag ermöglicht 

TSV Steinenbronn 

T urn- und Sportverein 
Steinenbronn 1900 e.V . 

Beitrittserklärung 

rSv. 
STEINENBRONN -·---t.IC 

Name: _________________________ Vrnname: -----------------------

Straße: PLZ, Wohnort 

Geburtsdatum: 0 mannlieh 0 weiblich 

Telefonnummer: E-Mail: 

Abteilung 1: Beitrittsdatum: 

Abteilung 2: Beitrittsdatum: -------------------

Ich bin bereits Mitglied im TSV Waldenbuch 1891 e.V. und möchte die Beitragsermäßigung 
(siehe Rückseite) in Anspruch nehmen: 0 nein 0 ja 

Ist ein Familienmitglied bereits im Verein? 0 nein 0 ja, folgende Person(en): 

Name, Vorname: -------------------------Geburtsdatum: 

Name, Vorname: Geburtsdatum: 

Name, Vrnname: Geburtsdatum: 

Bereits vomandene Einzel- und Familienmitgliedschaften werden berücksichtigt. So ist der 
jeweils gOnstigste Gesamtbeitrag gewähr1e.islel 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich auch, dass ich die Hinweise auf der Rückseite zur 
Kenntnis genommen habe und hiermit anerkenne. 

Datum: ------------------------- Unterschrift 

Einzugsermächtigung 

Hiermit ermächtige ich den Tum- und Sportverein Steinenbronn 1900 e.V. widenuffich, den 
Mitgliedsbeitrag von: 

Name, Vorname des Mitglieds:---------------------------------------

vom nachstehenden Konto einzuziehen. 

Girokonto-Nummer: ----------------- Bankleitzahl: ---------------------
~edmnslitut: __________________________________________________ __ 

eventuell abweichender Kontoinhaber: ------------------------------------

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers: -----------------------------------



Turn- und Sportverein 
Steinenbronn 1900 e.V. 

Hinweise 

Beitragssätze jährlich (:z.. Zl}: Familien: 
Elwachsene: 
Jugendliche unter 18 Jahren: 
Kinder und Jugendliche unter 14 Jahren: 
Senioren ab 65 Jahren: 

Bearbeitungskostenersatz für Neu- oder Wiederaufnahme eines Mitgliedes: 

rSv. 
STEINENBRONN 

EUR 145,00 
EUR 90,00 
EUR 50,00 
EUR 45,00 
EUR 45,00 

EUR 5.00 

Für Wehr- und Zivildienstleistende sowle Schüler und Studenten ab 18 Jahren berechnen wir 
-gegen entsprechenden Nachweis - den Beitrag fiir Jugendliche bis 18 Jahren. 

Bei unterjährigem Eintritt wird nur der anteilige Beitrag fällig. 

Mitglieder, die dem TSV Steinenbronn 1900 e.V. und gleichzeitig dem TSV Waldenbuch 
1891 e.V. angehören, bezahlen für die Dauer der Doppelmitgliedschaft jeweils nur die Hälfte 
des Hauptvereinsbeitrags in beiden Vereinen. Für Familienmitgliedscharten gelten anteilige 
Regelungen. 

Für die Erstellung einer Einzelrechnung erheben wir eine Kostenbeteiligung in Höhe 
von EUR 3,00. 

Bitte füllen Sie daher die umseitige Einzugsermächtigung aus. Sie sparen sich und uns 
dadurch Zeit und Geld. 
Zahlungen an den Verein außerhalb des Lastschrittsverfahrens leisten Sie bitte auf unser 
Girokonto Nr. 78 771 bei der Kreissparkasse Böblingen (BLZ 603 501 30). 

Eine im Rahmen bestehender Einzel- und Familienmitgliedschaften bereits erteilte 
Einzugsermächtigung wird auch für die Beiträge des hinzukommenden Vereinsmitglieds als 
Familienangehöriger übernommen. Diese Regelung gilt nur, wenn das neue Mitglied 
minderjährig ist oder es sich um den Ehepartner handelt Davon abweichende 
Zahlungswünsche sind ausdrücklich zu erklären. 

Die BeitrittserKlärung ist vom Mitglied eigenhändig zu unterschreiben. Bei Minderjährigen ist 
die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten erforderlich. 

Die Einzugsermächtigung kann vom Kontoinhaber oder eines Kontobevollmächtigten 
unterschrieben werden. 

Mit dem Beitritt akzeptiert das Mitglied die Vereinssatzung. Diese liegt in unserer Geschäfts­
stelle zur Einsichtnahme aus. Auf Wunsch erhält das Mitglied ein Exemplar ausgehändigt. 

Der Austritt aus dem Verein ist nur zum 31 .12. eines Kalende.rjahres möglich. Die Kündigung 
kann unter Einhaltung einer Frist von einem Monat schrifUich erklärt werden. 

Die personenbezogenen Daten werden - unter Berücksichtigung der datenschutzrechtnchen 
Bestimmungen - in unserer EDV zur Mitgliederverwaltung gespeichert 
Um eine Beitragsvergünstigung im Rahmen der Kooperation mit dem TSV Waldenbuch 
1891 e.V. zu ermöglichen, stimmt das Mitglied einem Datenahgleich mit diesem zu. 
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Z u M Lö\VEN GASTRONOMIE 

STU TTG,\RTER STRASSE I 71!44 STEINENBRONN 

TELEFON : 0 7157 53 84 100 . \VWW. Z UMLOEWEN.NET 
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